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Bestell.-Nr:   P 6100H - heizbar
      

Klassifi ziert nach IEC 61400-121, Class 1

Optoelektronischer Windgeschwindigkeitsgeber

Geringer Stromverbrauch

Messbereich 0,3....75 m/s

Aufl ösung 0,05 m/s
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Anemometer „first class“ 
Bestellnr. P 6100H - heizbar 
• klassifiziert als Class 1 gemäß IEC 61400-121 
• Top Anemometer für Windenergieanwendungen 
• Optoelektronischer Windgeschwindigkeitsgeber 
• Geringer Stromverbrauch 
• Messbereich 0,3 .. 75 m/s, Auflösung 0,05 m/s 

Maße: mm 

 

Messprinzip
Der trägheitsarme 3-Schalen-Stern wird vom Wind 
in Rotation versetzt. Die Drehzahl wird 
optoelektronisch abgetastet und in ein 
rechteckiges Signal mit zur Drehzahl 
proportionaler Frequenz umgesetzt. 

Der Geber verfügt optional über eine elektronisch 
geregelte Schaftheizung. Beachten Sie bitte, dass 
zum Heizen sowohl die nötigen Heizadern im 
Kabel als auch eine ausreichende Energiequelle 
verfügbar sein müssen. 

 

Montage
Das Anemometer sollte idealerweise auf der Mast-
spitze montiert werden, um dem Wind aus allen 
Richtungen ohne Behinderung ausgesetzt zu sein. 
Lediglich ein Blitzableiter darf den Sensor 
überragen. Falls eine Traverse erforderlich ist, hat 
die Länge derselben mindestens den 7-fachen 
Mastdurchmesser zu betragen. 

Der Sensor wird auf einem Rohrstutzen von R1“ 
(Ø 33,5 mm) und einer Länge von mindestens 
25mm montiert. Der Innendurchmesser des 
Stutzens muss mindestens 25 mm betragen. Der 
Windgeber wird mit einem Stecker von unten 
elektrisch angeschlossen, anschließend auf den 
Rohrstutzen gesetzt und mit den 2 Gewindestiften 
M6 mit Innensechskant (3 mm) am Mast bzw. 
Ausleger befestigt. 
Zum Schutz des Gebers ist es dringend erforder-
lich, den Mast mit einem Blitzschutzstab und 
entsprechenden Erdungsmaßnahmen fachgerecht 
zu sichern. 
Wartung
Bei sachgemäßer Montage arbeitet das Gerät 
weitgehend wartungsfrei. Starke Luftver-
schmutzungen können zur Verstopfung des 
Schlitzes zwischen den rotierenden und 
feststehenden Teilen führen. Wir empfehlen 
deshalb, das Gerät bei Bedarf regelmäßig von 
Schmutzablagerung zu befreien.  
Bei langer Gebrauchsdauer (Jahre) können 
Verschleißerscheinungen an den Kugellagern 
auftreten, was sich durch ein höheres Anlauf-
moment oder Stillstand des Schalenkreuzes be-
merkbar macht. Bei einem solchen Defekt 
empfehlen wir, das Gerät zur Reparatur 
einzuschicken. 

de
_a

ne
m

om
et

er
_1

st
.d

oc
 / 

20
07

-0
2-

02
 



Seite

Ammonit 
Measurement GmbH

Wrangelstrasse 100, D-10997 Berlin
T: +49 30 6003188-0, E: info@ammonit.com

measuring wind power
www.ammonit.com

2 / 2

Technische Daten Anemometer First Class P 6100H:
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Technische Daten 

Typ P 6100H– Anemometer “first class” 

Klassifikation als Class 1 gemäß IEC 61400-121 

Messbereich 0,3...75 m/s 

Messunsicherheit 
(ohne Kalibration) 

0,3...50 m/s < 3% vom Messwert oder < 0,3 m/s 
50...75 m/s < 6% vom Messwert 

Auflösung 0,05 m/s 

Anlaufwindgeschwindigkeit < 0,3 m/s 

Standfestigkeit 85 m/s (max. 30min) 

Entfernungskonstante < 3 m (nach ASTM D 5096 – 96) 

Gehäusewerkstoff eloxiertes Aluminium, kohlefaserverstärkte Kunststoff-Schalen 

Schutzart IP 55 (DIN 40050) 

Umgebungstemperatur - 50...+ 80° C 

Heizung optional, 24 V AC/DC, 25 W 

Wandler optoelektronische Abtastung 

 Betriebsspannung 5 V DC (3,3 ... 42 V) - ca. 0,3 mA  

 Elektrischer Ausgang ca. 1000 Hz @ 50 m/s 

Anschluss 8-polige Kupplungsbuchse Binder Serie 423 / spezial 

Masse Sensor: 0,5 kg / inkl. Verpackung: ca. 1kg 

Lagerwechsel, Nachkalibrierung empfohlenes Intervall spätestens alle 24 Monate 

Hersteller Thies, 4.3350.10.000 (4.3350.00.000) 
 
Kennlinie / Kalibrierung 
Die Ausgangsfrequenz hängt von der Windgeschwindigkeit in Form einer linearen Gleichung ab:  
 Windgeschwindigkeit [m/s] = Frequenz [1/s]  Slope [m] + Offset [m/s]. 

Herstellerangaben: Slope =  0,050m, Offset = 0,3m/s 
 Für Messungen mit besonderen Anforderungen ist die individuelle Vermessung jedes Anemometers im 

Windkanal zu empfehlen, um die größtmögliche Genauigkeit der Slope- und Offset-Werte zu erreichen.  
 Anschluss Anemometer 

Adernfarbe 

Anschluss Datenlogger 
 „Wind“ „Meteo“ 

    12-pol     7-pol 3-pol(*) 

1 - Impulse  grün A, B oder C 6 3 

2 - Masse/GND braun M - 1 

3 - Versorgung weiß H - 2 

4 - nc (HGND) - - - - 

5 / 6 n.c.    

7 - Heizung 1 gelb, grau    

8 - Heizung 2 rosa, blau    
 (*)ehem. “Wicom-EL” 

Der Schirm ist loggerseitig mit Masse und Erdung zu verbinden. 

Kabeltyp ohne Heizadern: LiY(C)Y 3 x 0,25 mm2 

Kabeltyp mit Heizadern: LiY(C)Y    7 x 0,25 mm2 
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